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Vogelgrippe in Deutschland 
Jetzt ist Vernunft und Aufmerksamkeit gefragt

Trotz anfänglicher Unterschätzung der Lage auf Rügen greifen jetzt mehr und 

mehr die Maßnahmen zur Bekämpfung der Seuche: Absperrungen, 

vorsorgliche Schlachtung des Nutzgeflügels in den betroffenen Regionen, 

vorbeugende Hygienemaßnahmen.

Auch die Bauern der Erzeugergemeinschaft CW Öko Ei GmbH haben nicht nur 

nach Anweisung die Legehennen wieder in den Stall verbannt, sie achten vor 

allem darauf, dass der Risikofaktor Mensch nicht ungehindert Zugang zu den 

Herden hat. Denn Menschen können an ihren Fahrzeugen wie auch über die 

Schuhe den gefährlichen Virus von Ort zu Ort verbreiten. Aus diesem Grund 

werden in der Gemeinschaft Desinfektionsbäder vor den Ställen installiert und 

nur noch neues Verpackungsmaterial eingesetzt.

Da zum Thema Vogelgrippe viel Unsicherheit besteht und durch manche 

Medien auch Ängste geschürt werden, hier ein paar Informationen und Tipps:

- Beim Einkauf von Geflügel-Produkten auf Regionalität achten.

- Hygiene in der Küche und ein Erhitzen der Geflügel-Produkte 

über 70 Grad C wird empfohlen. 

- So lange das behördlich ausgesprochene Aufstallungsgebot in 

Kraft ist, dürfen laut der geltenden Vermarktungsnormen (VO 

2295/2003/Anhang III) Eier aus Bio- und Freilandhaltung

dennoch unter dem Label „Bio“ bzw. „Freiland“ vermarktet 

werden. Dies gilt auch für Geflügelfleisch.
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- Das Bundesministerium hat für Verbraucheranfragen folgende 

Hotline eingerichtet: von Montag bis Freitag können Fragen 

gestellt werden unter 01888429-4601, -4602, -4603, -4604 und -

4605.

- Unter der Internet-Adresse www.bmelv.de sind ebenfalls neueste 

Informationen zu erhalten.

Eine kleine Auswahl an Informationssendungen im Fernsehen:

- Speziell für Kinder bietet der Kinderkanal von ARD und ZDF 

„KIKA“ am 21.2.06 um 20.00 Uhr eine Informationssendung über 

die Vogelgrippe.

- Das ZDF beschäftigt sich um 21.00 Uhr in der Sendung „Frontal 

21“ mit der Vogelgrippe.

- Im Bayerischen Fernsehen ist dann um 21.20 in der Sendung 

„Glasklar“ die Tierseuche ein Thema.
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